Oeffentlicher Anzeiget. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 37). 
M 37. Danzig, den 17. September 1887. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
36186 Der Arbeiter Guſtas Eichhorn, welcher nach 
Verbüßung einer 2 jährigen Zuchthausftrafe am 27. 
Auguſt cr. nach Pelplin entlaſſen ift, hat fi hier nach 
irſchau abgemeldet, iſt aber an dem genannten Orte 
nicht eingetroffen. 2 
Es wird erſucht, von dem gegenwärtigen Aufent⸗ 
haltsorte des p. Eichhorn dem unterzeichneten Amte 
Nachricht zu geben. 
Amt Pelplin, den 9. September 1887. 
Der Amts⸗Vorſteher. 


Steckbriefe. 


3616 Gegen die unverehelichte Louiſe Formanski 
aus Thomaremen Kreis Oſterode, geboren zu Norden⸗ 
burg am 21. Februar 1872, welche flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Betruges verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
biefige Juſtiz»Gefängniß zur Unter ſuchungshaft abzu⸗ 
liefern. Aktenzeichen D. 276/87. 

Allenſtein, den 6. September 1837. 

Königliches Amtsgericht. 


83017 Gegen den Maſchiniſten Wilhelm Bartſch 
aus Culmſee, geboren am 2. October 1840 zu Neu 
Eichfelte im Kreiſe Elbing, evangeliſch, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen einfachen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts ⸗Gefängniß zu Culmſee abzuliefern. III. 
D. 62/87. 

Culmſee, den 25. Auzuſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
32618 Gegen: 1. den Buchbindergeſellen Friedrich 
Hinz, 2. den Buchbindergehilfen Carl Schade, ohne 
feſten Wohnfig, welche ſich ver borgen halten, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen groben Unfugs und Wider⸗ 
ſtandes gegen die Staatsgewalt verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Culm abzuliefern. Aktenz. 
V. D. 319/87. 

Culm, den 6. Auguſt 1837. 

Königliches Amtsgericht. 8 
8619 Gegen den Tiſchlergeſellen Johann Frieſe 
aus Braunsberg, geboren am 26. Juni 1845 zu Ballen 
ei Wormditt, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch voll⸗ 
ſtrecbares Urtheil des ehemaligen Königlichen Kreis⸗ 
gerichts zu Danzig vom 16. Februar 1874 erkannte 


Zuchthausſtrafe von 2 Jahren vollſtreckt werden. 


Es wird erſucht, 


„ denſelben zu verhaften in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und hierher zu den 
Alten F. 234/74 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 42 Jahre, Statur mitte, 
Stirn frei, Augenbrauen blond, Naſe ſpitz, Größe 
5 Fuß 6 Zoll, Haare und Bart blond, Augen blau, 
Kinn länglich. 

Danzig, den 9. September 1887. 

Königliches Staatsanwaltſchaft. 
8620 Gegen den Kutſcher Ernſt Jahnke, zuletzt in 
Gr. Zappeln aufhallſam, welcher ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchunge haft wegen gefährlicher Körperverletzung 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
daa Gerichtsgefängniß zu Schwetz abzuliefern. D. 351/87. 

Schwetz, den 8. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3691 Gegen den Arbeiter Wilhelm Klemaſchewskl 
zu Layß, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Dlebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Juſtlz»Gefängniß abzulieſern und hierher zu den 
Akten IV. J. 586/87 Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 9. September 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3622 Gegen den Arbeiter Kuſſauer aus Wotzlaff, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange 9 abzu⸗ 
liefern. (II. b. J. 995/87). 

Danzig, den 9. September 1887. 

Königliches Staatsanwaltſchaft. 

ı 8623 Gegen den Arbeiter Joſeph Schmirtke aus 
Willenberz, früher Braunswalde, geboren am 29. März 
1845 zu Stuhmerfelde, katholiſch, verheirathet mit 
Anna geb. Klein, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 
hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Stuhm vom 25. Auguſt 1886 erkannte 
Gefängnißſtrafe von 7 Wochen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


| das nächſte Gerichtsgefänzniß abzuliefern, und zu den 
hieſigen Akten D. 158/86 Nachricht zu geben. 
| Stuhm, den 3. September 1887. 


Königliches Amisgericht. 2. 
3624 Von dem Schmiedegeſellen Johann Plewka 
aus Allenſtein, geboren am 27. Juli 1855 zu Rumienica 
Kreis Neumark, zuletzt in Koslau bei Soldau, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 


En 
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Geldſtrafe von 10 Mark eingezogen und im Nichtzah⸗ 
lungsfalle gegen denſelben eine Gefängniß ſtrafe von 
2 Tagen vollſtreckt werden. 

Die Königlichen Gerichts⸗ und Polizeibehörden 
werden erſucht, von dem p. Plewka im Betretungsfalle 
obige Geldſtrafe einzuziehen eventl. denſelben im Nicht⸗ 
zahlungsfalle zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß zur Ver büßung der ſubſtituirten Gefängniß⸗ 
ſtrafe abzullefern, uns aber zu den Akten IV. D. 60/87 
Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 3. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3625 Gegen den Arbeiter Auguſt Willert, geboren 
am 7. Februar 1834 in Arweiden, evangeliſch, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 
Schöffengerichts zu Königsberg vom 30. Oktober 1882 
wegen Diebſtahls erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Tagen 
vollſtreckt werden. 

Es wird er ſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, weiches erſucht 
wird, die Straſe zu vollſtrecken und vom Geſchehenen 
al D. 656/82 Anzeige zu machen. 

Königsberg, den 1. September 1887. 

Königliches Amtegericht 14. 


3626 Gegen den Arbeiter Franz Wittkewski aus 
Scho neck, geboren daſelbſt am 9. Januar 1854, 
katholiſcher Religion, vorbeſtraft, weſcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil der Strafkammer bei dem Königlichen Amts⸗ 
gerſcht zu Pr. Stargard vom 6. Mal 1887 erkannte 
Gefängnißſtraſe von 4 Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. (L. II. 8/87). 

Danzig, den 3. September 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3627 Gegen den Dienſtknecht Johann Gillmeicter 
aus Kaliſch, früher beim Beſitzer Breſa in Kaliſch in 
Dienſt, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaſt wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Berent abzuliefern. 
(III. a. J. 1143/87). 

Beſchreibung: Alter 26 Jahre, 
Haare ſchwarz, trägt einen Schnurrbart 
bedeutenden Buckel. 

Danzig, den 3. September 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


3628 Gegen den Arbeiter Martin Obmann aus 
Gr. Lichtenau, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nachſte Amtsgerichts ⸗Gefängniß abzuliefern, auch 
hierher zu den Akten J. 2287/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 3. September 1887. 

Der Erfte Staatsanwalt. 


Statur klein, 
und hat einen 
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Schöffengerichts Allenſtein vom 21. März 1887 erkannte 2629 Gegen den Uhrmacher Carl Rudolph Barrlay, 


r 


geboren am 12. Juni 1866 zu Neuſtadt Weſtpr., welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Widerſtandes gegen dle Staatsgewalt verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J. 1817/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 21 Jahre, Größe 1,78 m, 
Statur ſchlank, Haare dunkel, Stirn niedrig, Augen⸗ 
brauen dunkel, Augen blau, Zähne fehlerhaft, Kinn 
Wal Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
eutſch. 


Elbing, den 6. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


3630 Gegen den Zigeuner Ludwig Brzezinski aus 
Bial ygrund, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Urkundenfälſchung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern. Aktenzeichen 
III. J. 518 84. 

Beſchreibung: Alter 24 — 26 Jahre, Größe 
1 m 63 em ungefähr, Statur klein, unterſetzt, kräftig, 
Haare ſchwarz, Stirn mittel, kleinen ſchwarzen Schnurr⸗ 
bart, Augenbrauen ſchwa rz, Augen blaugrau, Naſe etwas 
krumm und ſtark, Zähne vollzählig, Kinn rund, Geſicht 
geſund und podennarbig, Geſichtefarbe brünett, Sprache 
deutſch, etwas polniſch. 

Allenſtein, den 1. September 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3631 Gegen den Tiſchlergeſellen Reinhold Schöneck, 
geboren am 14. Oktober 1866 zu Danzig, evangelisch, 
zuletzt in Templin in Arbeit, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls und Unterſchlagung 
in den Aklen II. G. 140/87 verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Größe 
Statur ſchlank, Haare blond, bartlos, 
blaß. Kleidung: ſchwarzblauer Anzug, 
Rock, Hoſe und Weſte, oder 
ſchwarzer Kalabreſerhut oder dunkle Mütze. Neue Stiefel 
mit Gummizügen. Beſondere Kennzeichen: Schielt 
etwas und hat vor dem rechten Ohr eine Narbe. 

Templin, den 26. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


8632 Gegen den Arbeiter Anton Schimmich, geboren 
den 4. März 1862 in Luſine, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
welcher flüchtig ift, fol eine durch vollſtreckbares Urtheil 
der Strafkammer bei dem Königlichen Amts gerichte zu 
Lauenburg vom 14. Juli 1887 erkannte Gefängnißſtrafe 
von 4 Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nüch ſte Gerichtsgeſängniß abzuliefern. L. IL 6/87. 

Stolp, den 5. September 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1,70 m, 
Geſichtsfarbe 
beſtehend aus 
Anzug von grauer Farbe, 


3633 Gegen die unverehelichte Augufte Krüger von 
bier, jetzt unbekannten Aufenthalts, welche ſich verborgen 
Halt, ſoll eine durch Strafbefehl tes Königlichen Amts⸗ 
gerichts zu Culm vom 12. April 1887 erkannte Haft⸗ 
ſtrafe von einer Woche vollſtreckt werden. 

: Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das Gerichtsgefän gniß zu Culm abzuliefern. V. C. 38/87. 
A Beſchreibung: Alter 19 Jahre, Statur unterſetzt, 
Daare blond, Stirn niedrig, Augenbrauen blond, Augen 
blau, Zähne gut, Kinn oval, Geſichtsfarbe geſund, 
Sprache deutſch. 

Culm, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


3634 Der hinter ten Wehrmann Arbeiter Michael 
Ruudkowski aus Lieſſau unterm 18. December 1885 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. IV. E. 281/85. 
Marienburg, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3635 Der hinter die Reſerviſten 5 
1. Kneckt Friedrich Bürger aus Stadtfelde, 
2. Zimmermann Mathias Stein aus Altweichſel, 
3. Schmied Joſeph Jacob Koſakowski aus Marien- 
burg, 
4. Schneider Joſeph Zarzycki aus Marienburg, 
5. Stellmacher Carl Auguſt Teſchner aus Fiſchau, 
6. Zimmermann Joſeph Stanislaus Czuba aus 
Gr. Montau, 
unterm 18. Januar 1886 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. IV. E. 277/85. 
Marienburg, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3896 Der hinter den Erfagrefeiviften erſter Claſſe, 
Müllergeſellen Hermann Hugo Friedrich aus Tralau 
unterm 18. Januar 1886 erlaſſene Steckbrief wird er⸗ 
nevert. IV. E. 282/85. 
Marienburg, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3632 Der in Nr. 7 des öffentlichen Anzeigers 
vom 13. Februar 1887 unter Nr. 550 hinter den 
Maler Auguſt Bujakowski erlaſſene Steckbrief vom 
29. Januar 1887 wied hiermit erneuert. II E 
2272/85. 


Danzig, den 27. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 13. 
8638 Der hinter die Wehrmänner reſp. Reſerviſten: 
1. Wehrmann Johann Jakob Albert Meyromsti, 

Wehrmann Johann Jakob Kofebugti, 
Wehrmann Jalob Pfahl, 
Wehrmann Friedrich Preuß, 
Wehrmann Otto Carl Wilhelm Preuß, 
Reſerviſt Salomon Schlichting, 
Reſerviſt Franz Lehmann, 
Reſeevſt Michael Lehmann, 
Reſerviſt Johann Paul Tucholski, 
10. Wehrmann Friedrich Wolf, 
11. Wehrmann Johann Jakob Lowitz, 
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12. Wehrmann David Taubenſee, 

13. Wehrmann Franz Nachtigall, 

14. Reſerviſt Johann Siegfried Theodor Kinder, 
unter dem 10. Auguſt 1886 erlaſſene, in Nr. 35 des 
öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt der Königlichen 
Regierung zu Danzig aufgenommene Skeckbrief wird 
erneuert. — Aktenz. E 9/86. — 

Tie genhof, den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3639 Der hinter die Reſerviſten: 
1. Friedrich Wilhelm Jantzen, 
Eduard Wilhelm Walkt, 
Friedrich Wilhelm Ficht, 
Johann Auguſt Ohm, 
Friedrich Wilhelm Groening, 
. Auguſt Hagen, 
Johann Jakob Hooge, 
Salomon Stobbe, 
Ic hann Peter Hagen, 
10. Johann Görz, 
11. Peter Gottlieb Klein, 
12. Franziskus Henkel, 
13. Martin Auguſt Schmidt I, 
14. Gottfried Kinas, 
15. Andreas Woike, 
16. Andreas Widowski, 
17. Wilhelm Friedrich Becker, 
18. Johann Robert Bartels, 
19. Rudolph Janzen, 
20. Frietrich Wilhelm Franklin, 
21. Friedrich Wilhelm Milter, 
22. Wilhelm Cornelius Ebel, 
23. Peter Schilinski, 
24. Friedrich Carl Bartela, 
25. Johann Jakob Karp, 
26. Peter Görz, 
27. Johann Jakob Hintz, 
28. Peter Ferdinand Karpp, 
29. Petrus Jakobus Ens, 
unter dem 10. Auguſt 1886 erlaſſene, in Nr. 35. des 
öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt der Königlichen 
Regierung zu Danzig abgedruckte Steckbrief wird 
erneuert. — Aktenz. E 7/86. — 
Tiegeuhoſ, den 6. September 1857. 
Königliches Amtsgericht. 


3640 Der hinter den E ſatz⸗Reſerviſten Paul 
Friedrich Wilhelm Geſchke aus Schöneberg unter dem 
10. Auguſt 1886 erlaſſene, ia Nr. 35 des öffentlichen 
Anzeigeis zum Amtsblatt der Königlichen Regierung 
zu Danzig aufgenommene Steckbrief wied erneuert. — 
Aklenz. E 6/86. — 
Tiegenhof, den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

3641 Der gegen den Ackerknecht Friedrich Schlieſſer, 
geboren zu Katznaſe⸗Marienburg am 30. April 1851 
zuletzt in Hattrop Kreis Söſt wohnhaft gewefen, 
unterm 22. Februar 1887 wegen gefährlicher Körper⸗ 
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verletzung erlaſſene Steckbrief iſt noch unerledigt 
und wird hiermit erneuert. M. 87 — 87. 
Dortmund, den 2. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


3642 Der hinter den Schuh machergeſellen Gottlieb 
Eduard Scheemann, zuletzt in Dirſchau aufhaltſam, 
unter dem 13. Auguſt 1886 erlaſſene, in Nr. 35 des 
öffentlichen Anz igers zum Amtsblatt der Königlichen 
Regierung zu Danzig aufgenommene Steckbrief wird 
erneuert. — Aktenz. D. 62/86. — 
Tiegenhof, den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


3643 Der hinter den Zieglergehilfen Franz Auguſt 
Schulz aus Poſilge unterm 1. Auguft 1887 erlaſſene 
Steckbrief ift erledigt. 
Marienburg, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3644 Der hinter den Töpfergeſellen Martin Urban 
ohne Domizil, unterm 13. Juli 1885 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Marienburg, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3645 Der hinter den Arbeiter Martin Becker aus 
Beyer am 11. Auguft 1887 erlaſſene Steckbrief ift 
erledigt. 
Elbing, ten 31. Auguſt 1887. 
Königliches Amtegericht. 


2646 Der hinter die unverehelichte Charlotte Emilie 
Zürſtenau aus Silberhammer unterm 8. Auguft cr. 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, 6. September 1887. 
Königliche Staateanwaltſchaft. 


3687 Der hinter ten Arbeiter Johann Haſenpuſch 
aus Montau am 17. Auguſt d. J. erlaffene Steabrief 
iſt durch die Ergreifung des Haſenpuſch erledigt. 
Graudenz den 5. September 1887. 
Königliche Sta atsanwaltſchaft. 


3648 Der von mir unter dem 29. Juli cr. im 
Stück 33 unter Nr. 3245 gegen den Kaufmann und 
Handlungereiſenden Auguft Laupichler, gebürtig aus 
Lödau Weſtpr. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Guben, den 3. September 1887. 
Der Erfie Staate anwalt. 
26409 Der hinter den Schuhmachergeſellen Eduard 
Gallion aus Königsberg unter dem 12. Auguſt 1887 
erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Elbing, den 5. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3650 Die hinter ven Arbeiter Friedrich Krispin 
aus Elbing am 10. Juni 1886 erlaſſene offene Straf⸗ 
vollſtreckungs requiſition iſt erledigt. 
Elbing, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3651 Der hinter den Arbeiter Michael Nehring 
aus Victorowo unterm 31. Auguſt cr. erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt durch deſſen Ergreifung erledigt. 
Graudenz, den 8. September 1887. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
3652 Der hinter die unverehelichte Roſa Martha 
Hill aus Elbing unterm 8. Juli 1887 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 31. Auguſt 1887. 
König liches Amtsgericht. 
3653 Der hinter den Losmann Michael Rovak 
aus Bialygrund unter dem 20. Auguſt 1887 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Allenſtein, den 8. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3654 Der unterm 15. Auguſt cr. hinter den 
Arbeiter Vincent Lange aus Wenzkau erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Schöneck, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3655 Die hinter den Reſerviften Ferdinand Liedtke, 
geboren den 25. Januar 1850 zu Elbing, unterm 
18. Juni 1884 erlaſſene offene Strafvollſtreckungs⸗ 
requiſition iſt erledigt. 
Elbing, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3656 Der hinter den Sattlergeſellen Auguſt Kuhn 
aus Allenſtein, geboren zu Krokau Kreis Roeſſel, unterm 
18. Februar und 30. Auguſt 1887 erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Allenſtein, den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
32667 Der hinter den Arkeiter Johann Michael 
Rohde unter dem 27. November 1886 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 9. September 1887. 
Der Erſte Staats⸗Anwalt 
3658 Der hinter den Arbeiter Johann CTzerwitzki 
auch Sawitzki unter dem 6. Auguſt 1887 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 9. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3659 Der hinter den Arbeiter Guſtor Stahlke 
aus Graudenz unterm 14. Juni 1887 erlaſſene Steckbrief 
iſt durch veſſen Ergreifung erledigt. 
Graudenz, den 8. September 1887. 
Königlche Staatsanwaltſchaft. N 
3660 Der hinter den Arbeiter Friedrich Bogdanski 
aus Neuteich unterm 28. Oktober 1886 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 

Marienburg, den 3. Septewbar 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
Zwangsverſteigerungen. 

3661 Im Wege der Zwangsvollftreckung fol das 
im Grundbuche von Zellgoſch Band 3 Blatt 83 auf 
den Namen des Beſitz ers Joſeph Arasmus und deſſen 
Eheſrau Julianna geb. Nowack eingetragene, im Kreiſe 
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10 Stargard belegene Grundſtückam 28. Detober 
387, Vormittags 10'/, Uhr vor dem unterzeichneten 
Bericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 15 ver⸗ 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 15,11 Thaler Reinertrag 
und einer Fläche von 18,4000 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 75 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 
chrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Grundſtück betreffende Nach weiſungen, ſowie 
beſondere Kaufbedingungen lönnen in der Gerihts ⸗ 
ſchreiberel Abtheilung 3 a eingeſehen werden. 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher überzehenden Anſpüche, 
deren Vorhandenſein oder Belrag aus dem Grunde uche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, ine beſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
orderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrige nfalls rieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebols nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
derügfichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufe 
geld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 28. Oltober 1887, Nachmittags 1 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard, den 25. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 3 a. 

8662 zm Wege der Zwangs vollſtreckung fell das 
m Grundbuche ven Zoppot Band 63 11 Blatt 397 
auf den Namen des Zimmermanns Joſeph Strabl und 
ſeiner Ehefrau Louiſe geborne Hoppe in Zoppot einge⸗ 
tragene, in Zoppot (Marienſtraße) kelegene Grundſtück 
am 8. November 1887, Vormittags 9 Uhr, 
dor dem unterzeichneten Gerichte — an Gerichtsftelle 
Vommerſcheſtraße Nr. 5 verſte gert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 1 Mark 17 Pfennig 
Reinertrag und einer Fläche von 8 Ar 22 qm zur 
Grundsteuer, mit 870 ME. Nutzungswerth zur Gebäude⸗ 
feuer veranlagt. Auszug aus ter Steuerrolle, beglaubigte 


Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchäßungen 


und andere das Grundſtück beireffente Nachweiſungen, 
12 deſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts ⸗ 
chreiberei an jedem Werktage zwiſchen 11 und 1 Uhr 
orm. eingeſehen werden. 
ni Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
cht don ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Auſprüche, 
eren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
8 Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
icht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
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von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem 
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben 
bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
be rückfichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund» 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufzeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
ves Grundſtücks tritt. 2 

Das Urthell über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 5. November 1887, Vormittags 9 Uhr an 
Gerichtsſtelle verlündet werden. 

Zoppot, den 3. Septemder 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

3663 Im Wege der Zwangs voll ſireckung ſoll das 
im Grundbuche von Reichenberg Blatt 18 auf den 
Namen der Hofbeſitzer Peter und Amalie Henriette geb. 
Stamm verwittwet geweſene Jankowski Riegel ſchen 
Eheleute eingetragene, im Dorfe Reichenberg Hof ⸗Grund ⸗ 
ſtück Nr. 4 belgene Grundflück am 4. November 
188 7, Vormittags 10½ Uhr vor dem unterzeich⸗ 
neten Gericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 42 
verfieigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 286,11 Mk. Reiner trag 
und einer Fläche von 14,0430 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 150 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbucholatts, und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingun zen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8, Zimmer 43 eingeſehen werden. 

Alle Realbe rechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 


deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grun buche 


zur Zeit der Eintragung des Ver ſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hekungen oder 
Roften, ſpäteſiens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forterung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaube 
baft zu machen, widrigenfalls dieselben bei Feſiſtellung 
des geringſten Gedols nicht berückſichtigt wrden und bei 
Vert heilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werten aufgefordert, vor Schluß des 
Ver fteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, wiorigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufzeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 5. November 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle Zimmer 42 verkündet werden. 

Danzig, den 3. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
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3664 m Wege ker Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Dorf Kowall Band I Blatt 19 auf den 
Namen der verehelichten Fuhrmann Hulda Hanſekowski 
geb. Hartung zu Kowall eingetragene, zu Kowall Nr. 22 
belegene Hofzrundſtäce, am 7. Nobember 1887, 
Vormittags 10½ Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 42 Pfe fferſtadt 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück ift mit 41,40 Mt. Reinertrag 
und einer Fläche von 9,10,40 Hektar zur Grundſteuer, 


von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koften, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Oläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebols nicht berückſichtigt 
werden und bei Verthei lung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenige n, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrige nfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
tes Grundſtücks tritt 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 4. November 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Carthaus, den 27. Aiguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3666 Ju der Kaufmann Herrmann Schulz'ſchen 
Zwangs verſteigerungsſache des Gr undſtüͤcks Stadtgebiet 
Blatt 75 werden die am 21. und 22. Oktober 1887 
anſtehenden Termine aufgehoben. 

Danzig, den 2. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
3667 Die über das dem Müh lenbeſitzer Theodor 
Reich in Pogutken gehörige Erandſtück Pogutken Bl. 45. 
eingeleitete Zwangsverſteigerung wird aufgehoben. 

Schöneck, den 5. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 
2688 qu ter Carl Engler'ſchen Zwangsverſteige⸗ 
rungeſache von Strippau Band 1 Blatt 1 werden die 
auf den 8. und 10 September anberaumten Termine 
aufgehoben und Termin a. zur Verſteigerung auf den 
20. Oktober 1887, Vormittags 10 Uhr, b. zur 
Verkündung des Zuſchlagsurtheils auf den 22. OR 
tober 1887, Mittags 12 Uhr, hiermit beftiumt. 
Berent, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
2860 In ter Eliſabeth Biſewski'ſchen Zwangs oer⸗ 
ſteigerungsſache wird die Bekanntmachung vom 30. Juli 
1887 — veröffentlicht im Oeffentlichen Anzeiger des 
Amtsblats zu Danzig Nr. 33 vom 20. Auguſt 1887 
unter 3275 — dahin berichtigt: 
Die Jwangeverſteigerung des Grundſtücks Putzig 

Blatt 206 am 25. Oktober 1887, Vormittags 

40 Uhr, erfelgt zum Zwecke der Auseinan er⸗ 

ſetzung unter den Miteigenthümern auf Antrag 

der Schuhmacher frau Eliſabeth Frey geb. Schulz 


nicht hervorging, ine beſondere derartige Forderungen von 


haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berüdfichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 


. 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 8. November 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 5. September 1887. 

Königl. Amtsgericht 11. 
3685 In Wege der Zwangs vollſtreckung ſoll das 


Namen des Jacob Witzki eingetragene Grundſtück am 
3. November 1887, Vormittags 10 Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht — au Gerich sſtelle — 
Zimmer Nr. 22 verſteigert werden. 

Das Gruadſtück ift mi. 18,35 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 8,7874 Hektar zur Grunde 
ſteuer, mit 24 Mk. Nutzungswerlh zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, elwaige ubſchätzungen, 


und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, n Pute den 7. September 1887 

ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Ge⸗ Königliches Amtsgericht ax 

richte ſchreiberei Abtheilung 3 eingeſehen werden. Ediktal⸗Citatio nd A ö bot 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 1 ene ufgebote. 


3670 Nachbenannte Perſonen: 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche la. Knecht Auguſt Bychoweki, geb. am 1. Juli 1864 


zur Zeit der Eintragung des Verjteigerungsvermerts zu Strebielin, Kreis Neuftadt Weſtpr., zuletzt ebenda 
nicht hervorging, insbeſondere derartige FJordecungen aufhaltſam, 


Ib. Müller Albert Herrmann Krutz, geb, am 15. März 

1852 zu Priſſnou, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zus 
letzt in Jellenſchehütte, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
aufhaltſam, f 


2. Arbeiter Auguſt Rudolf Friedrich Hewelt, geb. 
om 13. April 1856 zu Nanitz, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt in Neuſtadt Wefipr. aufhaltſam, 


3. Krecht Joſef Michael Szymich, geb. am 5. Sep⸗ 
tember 1856 zu Lewinno, Kreis Neuſtadt Wefipr., 
zuletzt aufhaltſam in Strepſch, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr. 


Schuhmacher Wilhelm Heinrich von Schmude, 
geb. am 26. November 1854 zu Poblotz, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda aufhaltſam, 

5. Arbeiter Auguft Elendt, geb. am 25. Auzuſt 1856 

zu Klein⸗Gowin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 

aufhaltſam in Smazin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


6. Müllergeſelle Herrmann Rudolph Hills, geb. am 
20. Januar 1856 zu Vitzlin, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt aufhaltſam in Mellwin Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 1 

7. Arbeiter Martin Adolf Krzyſanski, geb. am 
1. December 1860 zu Lubotzin, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt aufhaltſam zu Kamlau, Kreis 
Nepſtadt Weſtpr., 

8. Müller Carl Wilhelm Heinrich Riß, geboren am 
5. Auguſt 1860 zu Bismark, Kreis Coeslin, zu⸗ 
letzt aufhaltſam zu Barlomin Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 

9. Eigenthümerſohn Albert Prieske, geb. am 4. De⸗ 
zember 1860 zu Miglewken, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt aufhaltſam zu Glashütte, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 


10, Pächter Johann Stanislaus von Wedelſtaedt, 
geb. am 9. Februar 1859 zu Strebielin, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., zuletzt aufhallſam zu Poblotz, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

1. Fischer Joseph Blec, geb. am 20. Auguſt 1854 
zu Orhoeft, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda 

aufhaltſam, 1 

12. Knecht Adam Skwierck, geb. den 31. Januar 1857 

zu Pierwoſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 

ebenda aufhaltſam, 

Arbeiter Anton Julius Böehnke, geb. am 16. April 

1857 zu Czechotzin, Kreis Neuſtadt Weſipr., zu⸗ 

letzt in Sagorſch, Kreis Neuſtatt Weſtpr. auf⸗ 

haltſam, 


Bauerſohn Auguft ven Robakewski, geb. am 

26. November 1859 zu Eichenberg, Kreis Neu⸗ 

ſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda aufhaltſam, 

Arbeiter Johann Kunz, geb. am 23. Dezem ber 

1860 zu Soppieſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

West aufhaltſam in Friedrichsau, Kreis Neuſtadt 
eſtpr., 


13. 


14. 


15. 
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16. Seemann Anton Tadda, geb. 27. März 1862 zu 
Eichenberg, Kreis Neuſtadt Weſt, r., zuletzt ebenda 
aufhaltſam 


werden beſchuldigt, zu Nr. 1b. bis 16 als beurlaubte 
Reſerviſten oder Wehrmänner ohne Erlaubniß ausge⸗ 
wandert zu ſein, zu Nr. 12. als Erſatzreſerviſt erſter 
Klaſſe ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehen⸗ 
den Auswanderung der Milltairbehörde Anzeige erftattet 
zu haben, Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 des Straf⸗ 
geſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 14. November 
188 7, Vormittags 9 Uhr vor das Königliche Schöffen 
gericht hierſelbſt zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden diefelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks Commando zu Neuſtadt 
Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Neu ſtadt Weſtpr., den 20. Juli 1887. 

Lankoff 


i. V. 

Gerichtsſchreiker des Königlichen Amtsgerichts. 
3671 Die Matroſenfrau Eliſabeth Stein geb. Stein 
zu Stulthof, vertreten durch den Rechtsanwalt Adam in 
Danzig, klagt gegen ihren Ehemann den Matrosen 
Martin Stein, unbekannten Aufenthalts, wegen Ehe⸗ 
trennung mit dem Antrage, das unter Parteien beſtehende 
Band der Che zu trennen und den Beklagten für den 
alleinſchuldigen Theil zu erklären und ladet den Be⸗ 
klagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts 
zu Danzig auf den 23. Dezember 1887, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beftellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 30. Auguſt 1887. 
Kretſchmer, 

Gerichte ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
3672 Die Fleiſchermeiſterfrau Laura Krüger zu 
Oliva, vertreten durch die Rechtsanwalte Roſenheim 
und Steinhard in Danzig klagt gegen ihren Ehemann, 
den Fleiſchermeiſter Carl Heinrich Krüger, unbekannten 
Aufenthalts, wegen Ehetrennung mit dem Antrage: 
das zwiſchen Parteien beftebende Band der Ehe zu 
trennen und den Beklagten für den allein ſchuldigen 
Theil zu erklären und ladet den Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte 
Civllkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 
auf den . Dezember 1887, Vormittags 11 
Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu keſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, ren 24. Auguſt 1887. 


Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


Er 
3673 Die nachſtehenden Wehrpflichtigen: 
1. Adolf Patelczyk, geboren am 28. Februar 1863 
zu Bong, 
2. Theofil Penkowski, geboren am 2. März 1863 
zu Borzeſtowo, 
3. Anton Wolff, geboren am 10. Juni 1863 zu 
Brodnitz, 
4. Jacob Anton Adamczyk, geboren am 15. Juli 
1863 zu Buſchkau, 
5. Ludwig Ferdinand Neubauer, geboren am 14. Januar 
1863 zu Buſchkau, 
6. Franz Doledi, geboren am 18. April 1863 
zu Carthaus, 
7. Johann Doleckf, geboren am 18. October 1863 
zu Carthaus, 
8. Auguſt Kreft, geboren am 3. Juni 1863 zu 
Czeczau, 
9. Ludwig Auguſt Ziebuhr, geboren am 28. Januar 
1863 zu Glasberg, 
10. Joſef Theofil Konkel, geboren am 8. October 
1863 zu Gluſino, 
11. Joſef Theodor Grünke, g boren am 10. Februar 
1863 zu Goſtomie, 
12. Adam Zielke, geboren am 18. September 1863 
zu Goſtomie, 
13. Johann Paul Kujach, geboren am 16. Januar 
1863 zu Goſtomie, 
14. Carl Wilhelm Czeſchinski, geboren am 13. Dezember 
1863 zu Gowidlino, 
15. Johann Jacob Steuka, geboren am 11. Juni 
1863 zu Gowidlino, 
16. Joſef Ambroſius Wenta, geboren am 4. April 
1863 zu Gowiodlino, 
17. Johann Peter Wozniak, geboren am 1. Auguſt 
1863 zu Gowidlino, 
18. Friedrich Wilhelm Ziemann, geboren am 
8. September 1863 zu Kaminitzamlyn, 
19. Rudolf Ferdinand Gottlieb Hoffmann, geboren 
am 20. November 1863 zu Klobczyn, 
20. Joſef Paul Czymanski, geboren am 27. März 
1863 zu Klukowahutta, 
21. Friedrich Guſtav Schott, geboren am 17. Juni 
1863 zu Kobillaß, 
22. Ernſt Heinrich Vetter, geboren am 21. Dezember 
1863 zu Koſitztau, 
23. Auguſt Daniel Julius Drewing, geboren am 
26. Auguſt 1863 zu Kriſſau, 
24. Guſtav Hermann Witzki, geboren am 17. April 
1863 zu Kriſſau, 
25. Hermann Johann Auguſt Schröder, geboren am 
14. Juni 1863 zu Liſſniewo, 
26. Conrad Adolf Thrun, geboren am 12. März 
1863 zu Marienſee, 
27. Rudolf Albert Perlik, geboren am 14. Auguſt 
1863 zu Miechuczyn, 
28. Guſtav Carl Krauſe, geboren am 11. März 1863 


zu Neuendorf, 
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29 
. 
. Ernft Johann Sengſtock, geboren am 5. Mal 


Alex Theofil 


Byczkowski, geboren am 15. Februar 
1863 zu cc, 


Niedeck, 
1863 zu Niedeck, 
1863 zu Niedeck, 


„ Guſtav Rudolf Klawa, geboren am 21. Januar 


1863 zu Nowahutta, 


. Guſtav Julius Dollus, geboren am 28, April 


1863 zu Oberhütte, 


34. Albert Joſef Karnath, geboren am 17. Februar 
1863 zu Oberhütte, 

35. Otto Heinrich Auguſt Löwenau, geboren am 
31. März 1863 zu Oſtritz, 

36. Albrecht Stanislaus Kotlowski, geboren am 
26. April 1863 zu Pollubitz, 

37. Carl Friedrich Pallas, geboren am 16. Februar 


57. 


1863 zu Pallubitz, 


Johann Franz Birnacki, geboren am 23. October 


1863 zu Parchau, 


„Jacob Andreas Kaszubowski, geboren am 25. Jul 


1863 zu Parchau, 
1863 zu Parchau, 


Auguſt Johann Wojach, geboren am 26. Auguſt 


1863 zu Parchau, 


29. Auguſt 1863 zu Pollenczyn, 


Michael Szutta, geboren am 2. October 1863 


zu Prockau, 


Johann Janke, geboren am 29. October 1863 


zu Rheinfeld, 
1863 zu Rheinfeld, 


. Eduard Kern, geboren am 13. October 1863 zu 


Schönbeck, 


Johann Andreas Schielig, geboren am 18. April 


1863 zu Schönbeck, 


Joſef Johann Worzalla, geboren am 16 Marz 


1863 zu Sdunowitz, 


August Benkowskl, geboren am 9. September 


1863 zu Seefeld, 


„ Guſtav Adolf Pläger, geboren am 6. Juli 1863 


zu Semlin, 


. Robert Ferdinand Czaja, geboren am 8. Mai 


1863 zu Sierakowtitz, 


„Adolf Felix Elent, geboren am 14. Januar 1863 


zu Sierakowitz, 


Friedrich Auguſt Topel, geboren am 9. April 


1863 zu Sierake witz, 


zu Nieder⸗Sommerkau, 


„Julius Eduard Klamer, geboren am 12. November 


1863 zu Starkhütte, 
Leopold Carl Muſal, geboren am 9. März 1863 
zu Starkhütte, 


. Carl Theodor Schnaaſe, geboren am 2. September | 


. Jeſef Valentin Madry, geboren om 8. Fehruaf 


. Theofit Nicolaus Damaszke, geboren am 
6. Dezember 1863 zu Podjaß, 
Robert Adolf Conrad Manske, geboren am 


Friedrich Carl Treder, geboren am 14. October 


„Paul Aloyſius Groß, geboren am 10. Juli 1866 


64. Robert Helnrich Zoſchke, geboren am 1. November 
1863 zu Tuchlia, 
65. el Bach, geboren am 27. Auguſt 1863 zu 
| uchlin, 
66. Auzuſt Piymke, geboren am 24. October 1863 
zu Warczenko, 
67. Joſef Hewelt, ge oren am 5. Mäcz 1863 zu 
Warznau, 
68. Franz Zelowa, geboren am 18. Februar 1863 
Ex zu Warznau, 
9. Joſef Litwin, geboren am 29. April 1863 zu 
7 Zalenſee, 
0. Franz Igowski, geboren an 11. Mai 1864 zu 
7 Borowo, 
J. Aupuft Seefeld, geboren am 2. Februar 1864 
75 zu Curthaus, 
Leo Otto Hermann Haber, geboren am 
78 2 Auguſt 1864 zu Charlorten, 
„ Franz Pionk, geboren am 21. Februar 1864 
74 zu Charlotten, c 
Auguſt Wilhelm Lietz, geboren am 28. Juli 
75 1864 zu Chosnitz, 
Ferdinand Johann Friedrich Meier, geboren am 
76 22. September 1864 zu Cyos nitz, 
Auguſt Andreas Pawelski, geboren am 21. Dezember 
77 1804 zu Golzau, 
Julius Nicolaus Letzl, geboren am 5. Dezember 
78 1864 zu Zamen, 
Hermann Rudoif Nötzel, geboren am 13. September 
79 864 zu Kaminitzamlyn, 
Anton Dulak, g⸗boren am 1. Auguſt 1864 zu 
80 ukowahulta, 
Robert Eduard Ulrich, geboren am 16. April 
81. 1864 zu Kloſſau, 
Johann Igowski, geboren am 3. Kalt 1861 zu 
82 Lobißau, 
Derrmann Auzuſt Schaldach, geboren am 
83 23. November 1864 zu Koſitzkau, 


Anton Hinz, 


Alexander Joſef Czaja, 


Auguſt Johann Stolz, geboren am 27. März 


1863 zu Ober-Stentfig, 


Julius Jacob Eichendorf, geboren am 3. Mai 


1863 zu Sullenczyn, 


Michael Johann Glodowski, geboren am 29. October 


1863 zu Sullenczyn, 

geboren am 13. Januar 1863 zu 
Sullenzin, 

Carl Friedrich Heinrich Krefft, geboren am 
21. October 1863 zu Sullenczyn, 

Franz Kreft, geboren am 20. October 1863 zu 
Tockar, 


al Jacob Wohlfahrt, geboren am 28. Februar 
zu Krönken, 
Fedrich Hermann Freilag, geboren am 24. Januar 
1864 zu Lappalitz, 
Rudolf Benjamin Hecke, geboren am 6. Dezember 
1864 zu Lappin, 
L geboren am 17. Juni 
1864 zu Liſſnlewo, 


87. Johann Stephan Bulczack, geboren am 12. Des 
zember 1864 zu Miechuczyn, 

88. Michael Martin Lewandowski, geboren am 
28. September 1864 zu Miechuczyn, 

89. Joſef Dublinowski, geboren am 15. Februar 
1864 zu Miechuczyn, 

90. Julius Bernhard Kreft, geboren am 5. September 
1864 zu Neukrug, 

93. Leo Bartholomäus Saldalk, geboren am 24. Auguſt 
1864 zu Niedeck, 

92. Peter Brilowski, geboren am 1. Auguſt 1864 
zu Oſtritz, 

93. Valerius Kreft, geboren am 9. Dezember 1864 
zu Oſtritz, 

94. Joſef Auguſtin Soyf, geboren am 14. Februar 
1864 zu Parchau, 

95. Albert Heinrich Soyke, geboren am 28. Dezember 
1864 zu Parchau, 

96. Alexander Maloſchitzti, geboren am 17. März 
1864 zu Podjaß, 

97. Adalbert Makurat geboren am 21. April 1861 
zu Ramley, 

98. Carl Rudolf Kindel, geboren am 23. Dezember 
1864 zu Rheinfeld, 

99. Auguſt Rapczyk, geboren am 23. Au zuſt 1864 
zu Rheinfeld, 

100. Joſef Michael Walkusz, geboren am 30. Auguſt 
1864 zu Sallakowo, 

101. Auguſt Lamczyk, geboren am 4. April 1864 zu 
Szollnen, 

102. Joſef Barzowski, geboren am 8. November 1864 
zu Seefeld, 

103. Frenz Xaver Mlionskowski, geboren am 26. Da 
tober 1864 zu Semlin, 

104. Hago Theodor Wilhelm Fritſch, geboren am 
2. April 1864 zu Sklana, 

105. Johann Stanislas Dawidowski geboren am 
3. Mai 1864 zu Sklana, 

106. Leo Heinrich Steinhard, geboren am 3. Juli 
1864 zu Sklana, 

107. Paul Hermann Casper, geboren am 17. October 
1864 zu Schrödersfelde, 

108. Johann Michael Nowakiewiez, geboren am 
20. October 1864 zu Niedec⸗Sommerkau, 

109. Emil Franz Radtke, geboren am 1. November 
1864 zu Nieder Sommerkau, 

110. Rudolf Auguſt Leopold Grleſer, geboren am 
19. September 1864 zu Starkhütte, 

111. Alexander Martin Behlke, geboren am 5. November 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

112. Theofil Roman Kobiella, geboren am 28. Februar 
1864 zu Adl. Stendfik, 

113. Aug eſt Johann Pateka, geboren am 21. März 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

114. Auzuft Strenga, geboren am 13. April 1864 


zu Sykorezyn, 


Anton Tocha, geboren am 21. September 1861 


zu Sykorczyn, 
2 


1862 zu The: Sommerlau, 


oder 


we 2 — — 2 r * m ve EV BET‘, 3 * 
608 * 
116. Franz Krauſe, geboren am 5. Mär; 1864 zu f 145. Auguſt Adalbert Radtke, geboren am 4. September 
Tockur, 1862 zu Ober⸗Sommerkau, € 
117. Jacob Sikora, geboren am 27. April 1864 zu | 146. Auguft Johann Walkuß, geboren am 12. Auzuſt 
Wilhelmshuld, 1862 zu Stendſitz, 
118. Paul Valentin Hiaz, geboren am 10. Jauuar | 147. Guſtab Johann Gillmeiſter, geboren am 14. October 
1864 zu Zuckau, 1862 zu Stendſitz, 
119. Franz Stenzel, geboren am 24. October 1864 | 148. Franz Anton Gawin, geboren am 13. Juli 
zu Zuckau, 1862 zu Sullenczyn, 
120. Hermann Guſtav Soyk, geboren am 11. Januar | 149. Joſef Johann Glodowski geboren am 10. I muar 
1864 zu Zukowken, 1862 zu Sullenzeyn, 
121. Anton Theofil Walkuß, geboren am 30. Septem er | 150. Johann Hinz, geboren am 8. Dezember 1862 
1864 zu Zurromin, zu Sykorczyn, 
122. Joſef Ambroſius Jadziewski, geboren am 22. März | welche hinreichend verdächtig erſcheinen, als Wehr? 
1862 zu Jamen, 2 pflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
123. Johann Bernhard Klaſſ, geboren am 16. Mai | Dienit des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 
862 zu Jamen, ziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet verſaſſen 
124. Hermann Leo Leßt, geboren am 3. Oktober 1862 | oder nach erreichtem miltitatrpflichtigen Alter ſich außer- 
zu Jamen, halb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben, Vergehen 
125. Iſtdor Johann Strock, geboren am 6. Mai 1862 gegen § 140 Abi. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B, werden au 
zu Jamen, den 29. Oetober er., Vormittags 9 Uhr, vor die 
126. Johana Wilhelm Heyke, geboren am 17. Auguſt | Straftammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig, 
1862 zu Sklana, Neu, arten 27 Zimmer Nr. 10, 1 Treppe zur Haupt? 
127. Joſef Johann Kruge, geboren am 22. Januar | verhand lung geladen. 
1862 zu Klukowahutta, Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
128. Theoſil adam v. Mallek, geboren am 10. Februnr | auf Grund des nach 8 472 der Strafprozeßordnung 
1862 zu Klukowahutta, von dem Königlichen Landrath zu Carthaus über 
129. Rudolf Auzuſt Kreſin, geboren am 1. November | die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen aus“ 
1862 zu Kriſſau, geſtellten Erklärung verurtheilt werden. (M 297/87.) 
130. Hypolit Male, geboren am 15. Juli 1862 zu Danzig, den 25. Auguſt 1887. 
Keiſſau, Königliche Staatsanwaltſchaft. 
131. Franz Richert, geboren am 4. October 1862 zu 3674 Die Frau Roſalie Littwin, geb. Stobbe zu 
Kirſſau, Bröſen bei Langfuhr, vertreten durch den Rechtsanwalt 
132. Albrecht Johann Liſſ, geboren am 28. December [Goldmann in Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den 
1862 zu Lißntewe, | Arbeiter Joſeph Littwin, unbekannten Aufenthalts, wegen 
133. Auzuſt E rl Arndt, geboren am 8. Mai 1862 | Ehetrennung mit dem Antraze, das zwiſchen Parteien 
zu Neuendo f, beſteh nde Band der Ehe zu Irennen und den Beklagten 
134. Joſef Adam v. Dullack, geboren am 19. Dezember für den alleinſchuldigen Theil zu erklären, ihm auch die 
1862 zu Niedeck, Koſten des Rechtsſtre tts aufzuerlegen und ladet den 
135. Adam Mresk, geboren am 5. März 1862 zu | Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
Niedeck, vor die erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts 
136. Carl Gottlieb Guſe, geboren am 27. Juni 1862 | zu Danzig auf den 2. Dezember 1887, Vorm. 
zu Pau ull, 11 Uhr, mit der Aufferderung, einen bei dem gedachten 
137. Aram Glodoweki, geboren am 19. Tezember | Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 5 
1862 zu Pi rßewo, Zum Zwede der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
138. Anton Malczickt, geboren am 23. Januar 1862 Auszug der Klage bekannt gemacht. 
zu Pedjaß, Danzig, den 26. Auguſt 1887. 
139. Stenislaus Brillowski, geboren am 13. November Kretſchmer, 
1862 zu Remboß⸗wo, Gerichtsſchreiker des Könizlichen Landgerichts. 
140. Franz Joertowsli, geboren am 29. Dezember 3675 Die nachbenannten Wehrpflichtigen: 5 
1:62 zu Rheinfeld, 1. Eduard Bernhard Schmidt, geboren 21. Jun 
141. Johann Otto Treder, 3 boren am 3. März 1863, letzter Aufenthaltsort Danzig, 
1862 zu Rheinfeld, 2. Paul August Pannenberg, geboren 25. Januat 
142. Johann Grog Ailt, geboren am 29. Dezember 1864, letzter Aufenthaltsort Danzig, 
1862 zu Röekan, 3. Guſtab Oskar Schulz, geboren 29. Auguſt 1864, 
143. Johann Palczinski, geboren am 17. Februar letzter Aufenthaltsort Danzig, ö 
1802 zu Skorzewo, werben beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
144. Auguſt Eduard Zilineki, geboren am 10. Februar ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehen en Heerts 


das N 


4 


der Flotte zu entziehen, ohne Eclaubniß 


4 


1 


9 
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Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem wmilitär- wanderung der Militärbehörde Anzeige erftattet zu haben. 


pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufs 


gehalten zu haben. Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 


o. 1 Str. G.⸗B. | 
Dieſelben werden auf den 29. Oktober 
887, Vormittags 9 Uhr vor die Strafkammer des 
Köni, lichen Landgerichts zu Danzig, Neugarten N 
immer Nr. 10, eine Treppe, zur Hauptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Auableiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
don dem Königlichen Landrath zu Danzig über die der | 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. IIa. M. I. 299/87. | 

Danzig, den 28. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3676 Die nachbenannten Militairpflichtigen: | 

1. Auguft Zelewskl, katholiſch, geboren am 14. April 
1863 zu Pinſchin, letzter Aufenthalteort Letzkau, 

2. Johann Lietzau, evangeliſch, geboren am 4. Des 
zember 1863 zu Pr. Stargard, letzter Aufenthalte: 
ort Lamenſtein, 

3. Franz Friedrich Wihelm Kaczynski, geboren am 
10. November 1863 zu Damerau, letzter Aufenthalls⸗ 
ort Danzig, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in rer Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das 
undesgebiet verlaſſen bezw. nach ereichtem militär ⸗ 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes | 
aufzuhalten. Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 No. 1 

tr.-G.„B. 

Dieſelben werden auf den 2 9. Oktober 1887, 
Vormütags 9% Uhr, ver die Strafkammer des Königl. 
Landgerichts zu Danzig, Nevgarten Nr. 27, Zimmer 
r. 10, 1 Treppe, zur Hauptverhandlung geladen. 


Bei uneniſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund ter nach 8 472 ter Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Herrn Landrath zu Pr. Stargard 
ber die der Anklage zu Grunde liegenden Tyatſachen 
ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werden (III a 

1 304/87). 
Danzig, den 2. September 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2672 Die nachſtehend aufgeführten Erſatz⸗Reſerviſten 
erſter Klaſſe: 
1. Felix Otto Eugen Carl Chevalier, genannt Violet, 
geboren am 14. Dezember 1856 in Berlin, 
zuletzt wohnhaft in Schönbaum, 

2. Carl Auguſt Franz Kaufmann, geboren am 
19. September 1861 in Klein Plehnendorſ, Kreis 
Danzip, zuletzt wohnhaft in Klein Plehnendorf, 

3. Johann Jakob Uıbansfi, geboren am 9. Juli 1858 
in Woſſitz, Kreis Danzig, zuletzt wohnhaft in 


Woſſitz, 
werden le als Erſatzreſerviſten erſter Klaſſe 
ausgewandert zu fein, ohne von der bevorſtehenden Aus⸗ 


« 
„ 
1 


Uebertretung gegen $ 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
AmtsgerichtShierfelrftanf den 8 1. Oktober 1887, 
Vormittags 9 Uhr vor das Königliche Schöffengericht 
hierſelbſt Neugarten 27, Zimmer 1/2 paterre zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden bie) [deu 
auf Grund der nach § 472 der Straſprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks Commando zu Danzig 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Danzig, den 18. Juli 1887. 

Meinke. 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 13. 
3678 Der Reſerviſt Heinrich Adolf Mielke, geb. 
am 27. Januar 1860 zu Klopſchau Kreis Danzig, 
wird beſchuldigt, als beurlaubter Reſerviſt, ohne Er⸗ 
laubniß ausgewandert zu ſein. Uekertretung gegen 
8 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

Derfelte wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 6. Dezember 1887 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
bier, Neugarten 27, Zimmer 1 und 2 panterre zur 
H uptverhandlung geladen. 

Bei unenkſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der na) § 472 ter Straſprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks - Commando zu Bremen 


auszeſtellten Erkiärung verurtheilt werden. IX. E. 
1552/87. 
Danzig, den 27. Auguſt 1887. 


Milde 
Gerichtsſchre iber des Königlichen Amtsgerichts 13. 
3679 D ie Frau Olga Roſchack geborene Ott zu 
Danzig, kertreten durch den Juſtizrath Lindner in 
Danzig klagt genen ihren Ehemann, den Schleſſer⸗ 
geſellen Jehannes Roſchack, unbekannten Aufenthalts, 
we;en Ehelrennung mit dem Antrage, die Ehe der 
Parteien zu trennen und den Beklagten für den 
ſchulr igen Theil zu erachten, und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhan dlung des Rechtsſtreits vor die 
1. Civilkammer des Königlichen Lindgerichts zu Danzig 
auf den 22. December 1887, Vormittags 
11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
Auszug der Klage belannt gemacht. 
Danzig, den 3. September 1887. 
Kretſchmer 
Gerichte ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
8680 Es iſt bei uns die Todeserklärung folgender 
Perſonen: 

1. des ſeit 10 Jahren alkweſenden Zahnarztes 
Friedrich Wilhelm Eduard Goertz, Sohn der 
verſtorbenen Bäckermeiſter Johann Nathangel und 
Maria Derothea geb. Bliewernſtz⸗Goeitz'ſchen 
Eheleute zu Dirſchau, gekoren am 2. April 1835 
zu Dirſchau, 


dieſer 


e 


2. 
3. 


über 


bekannt geworden und zwar, zu 1 von dem Juſtizrath 
Holder Egger als Vormund, zu 2 von dem Rechts⸗ 


r NS 


610 


des ſeit dem Jahre 1881 verſchollenen, über 665 
Jahre alten Sängers Peter Muell aus Pelplin, 
des ſeit etwa 30 Jahren verſchollenen Kaufwanns 
Johann Gottlieb Ferdinand Rundt, aus Lunau, 
geb. 19. Januar 1832, Sohn des Joh iun 
Gottlieb und der Amalie geb. Dakkau, 

deren Verbleib ſeit ihrem Verſchwinden Nichts 


anwalt Viebig zu Marienburg Weſtpr. in Vertretung | 
der Ehefrau des Verſchollenen Thereſe geb. Przypilski 
zu Marienburg, zu 3 vom Inſpector H. Rundt, 
Inowrazlaw, Bruder des Verſchollenen, beaatragt 
worden. 


1, 


2. 
3. 


Demgemäß werden die vorgenannten Perſonen: 


Der Zahnarzt Friedrich Wilhelm Eduard Goertz 
aus Dirſchau, 


der Sänger Peter Muell zu Pelplin, 


aus Lunau 


und deren unbekannte Erben und Erknehmer auf⸗ 
ae ſich ſpäteſtens in dem auf den 2 3. Juni 
1 


1888, Vormittags 11 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Amtsgerichte anberaumten Termine zu melden, widrigenfalls 


1 


2. 
3. 


für tobt erklärt werden und ihr Vermögen demjenigen 
zufällt, welchem es nach der geſetzlichen Erbfolge ge⸗ 


bührt. 


3681 Nachſtehende Wehrpflichtige: 
J. Bäcker Albert Benjamin Tomerius, geboren am 


Friedrich Hermann Ay, geboren am 27. Angrft 


». Carl Auguſt Anders, geboren am 13. Mai 1864 


Der Kaufmann Johann Gottlieb Ferdinand Rundt | 
ö 
| 


der Zahnarzt Friedrich Wilhelm Eduard Goertz 


aus Dirſchau, 


der Sänger Peter Muell aus Pelplin, 


der Kaufmann Johann Gottlieb Ferdinand Rundt 
aus Lnnau, 


III. Gen. V. M. 
Dirſchau, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


1. Auguſt 1862 zu Elbing, letzter Aufenthaltsort 
daſelbſt, 
Guſtav Franz Eiſermann, geboren am 11. Auguſt 
1863 in Elbing, letzter Aufenthallsort Amerika 


2 


Fleiſcherzeſelle Gottfried Wollmann, geboren am | 


17. Dezember 1863 zu Elbing, letzter Aufent- 


haltsort Königsberg, 
1864 zu Elbing, letzter Aufenthaltsort Amerika, | 
in Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen daſelbſt, | 
Adolf Reinhold Braun, geboren am 13. Juni 
1864 in Elbing, zuletzt aufbaltfam geweſen in 
Aſchbuden, | 


Auguſt Baumann, geboren am 11. März 1864 


zu Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen daſelbſt, 
Franz Ewald Claaſſen, geboren am 3. Oktober 
1864 in Elbing, zuletzt aufhaliſam geweſen in 
Rieſenburg, 


9. Ferdinand Hugo Mox Dewitz, geboren am 19. März 
1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Philab elphta, 

10. Gelbgießerlehrling Oskar Arthur Graſſ, geboren 
am 18. Juli 1864 in Elbing, zuletzt aufbalıfan 
geweſen daſelbſt, 

11. Hermann Richard Ganſereit, gebvren am 29. No⸗ 
vember 1864 in Elbing, zuletzt aufhallſam ger 
weſen daſelbſt, 

12. Hermann Friedrich Ferdinand Greve, geboren am 
26. Mai 1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen daſelbft, 

13. Hugo Otto Paul Görke, geboren am 6. November 
1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen daſelbſt. 

14. Eduard Heinrich Auguſt Jäkel, geboren am 5. Juli 
1864 in Elbing, zuletzt aufholtſam geweſen daſelbſt, 

15. Carl Hermann Kognagti, geboren am 30, Auguſt 
1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen daſelbſt, 


16. Steinſetzer Friedrich Carl Max Mahrholz geboren 
am 19. Sepſember 1864 in Elbing, zuletzt auf⸗ 
haltſam geweſen daſelbſt, 4 

17. Otto Preikſchat, geboren am 14. Auguſt 1864 in 
Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen daſelbſt, 

18. Photograph Eduard Putz, geboren am 16. März 
1864 in Kiſchnitt, Gouvernement Beſſarabien, 
zuletzt aufhaltſam geweſen in St. Peters urg, 

19. Landwirth Carl Emil Straube, geboren am 11. 
März 1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Amerika, 

0. Johann Hermann Schulz, geboren am 8. Sep⸗ 
tember 1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Amerlka, 

21. Schiffsfunge Carl Guſtav Mootz, geboren am 
4. Juni 1864 in Elbing, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen daſelbſt, 


werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bandes⸗ 
gebiet verlaſſen oder nach erreichtem mflitärpflichtigen 
Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu 
haben. Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str. ⸗G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 28. November 1887, 
Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer des Königl. 
Landgerichts zu Elding Zimmer Nr. 39 zur Hauptverhand⸗ 
lung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8 472 ter Slrafprozeßor nung 
von dem Erſten Bürgermeiſter zu Elbing als Civilvor⸗ 
figender der Erſatz»Commiſſion des Aushebungs bezirkes 
des Stadtkre iſes Elbing über die der Anklage zu Grunde 
liegenden Thatſachen ausgeſtellten Erklarung verurtheilt 
werden. 

Elbing, den 2. September 1887. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 
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Bekanntmachungen. Glücksfölle, Schenkurgen oder ſenſt zu erwerkende Ver 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. mögen die Netur des Vorbehaltenen taten ſoll. 
3662 Der Kaufmann Hermann Robert aus Grau⸗ Danzig, e te den 2 
denz und das Fräulein Natalie Koppel aus Goroy, haben ER ; 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Eüter 3688 85 e Heinrich 19200 r 
und des Erwerbes laut Vertrages de dato Birnkaum Se 11 eee 9 5 A 
den N 155 153 en Dobe hierſelbſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 

2 Be les Amisgerich. Gemein ſckaft der Güter und des Erwertes laut Ehe⸗ 


| 
vertrag vom 19. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung 
3683 Der Obermelzer Berthold Eduard Koch aus absgeſchloſſen, daß das von der lünftigen Ehefrau ein⸗ 


Weingr und forſt und das Fräulein Elifabeth Witting zubringende, ſowie das während ker Ehe tur Erb⸗ 
aus Elb ing haben vor Eingehung ihrer Che die Ee⸗ ſchaften, Glücksfälle, Scher kungen oder ſenſt zu 
meinſchaft der Güter und res Erwerbes laut Verhand⸗ erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
lung vom 19. Ar guſt 1887 ausgeſchleſſen, und ſoll haben ſoll. 


das gegenwärtige und zukünftige Vermögen der Ehe⸗ Danzig, den 19. Auguſt 1887. 
frau die Natur des Vorbehaltenen haben. Königliches Amtsgericht II. 
Elbing, den 19. Yuguft 1887. 13689 Der Brennereiverwalter Reinhold Muſter 


Königliches Amtsgericht. 
3684 Der Kaufmann Max Leiſer aus Culmſee 
und das Fräulein Mindel Martha Lehmonn aus For don 
haben vor Eingehung ihr er Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbe s mit der Beſtimmung, daß das 3. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 
Vermögen der Ehefrau die Natur des vertrag smäßig Schwetz, den 23. Auguſt 1887. 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vortrag vom 8. Auguſt Königliches Amtsgericht. 
1887 ausgeſchloſſen. 3690 Der Zmmergeſelle Friedrich Kurzhals zu 
Culmſee, den 23. Au guſt 1887. | Neumünfterberg und die unverehelichte Wilhelmine 
Königliches Amtsgericht. | Dieren zu Neumünſten berg haben vor b e ihrer 
3085 Der Goldanbeit er Robert Herrmann Friedrich] Ehe die Gemeinschaft der Güter und des Erwerbes 
Berger aus Culm und das Fräulein Ita Auguſte Jordan aut Vertrages vom 23. Auguſt cr. mit der Maßgabe 


cus Pruſt, Kreis Schwetz, und das Fräulein Can oline 
Kottke aus Brombery haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemein ſchaft der Eüter und des Erwerbes laut 
gerichtlicher Verhandlung de dato Bromberg vom 


aus Wehlau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ guségeſchloſſen, daß Alles, was die Braut reſp. ſpätere 

Se A Güter und ns 155 ter Be. Ebefrau in ſtehender Ehe durch Erbschaften, Geschenke 

flimmung, daß das von der Ehefrau in die Ehe einge oder Glücksfälle erwirbt, vie Natur des vorbehaltenen 

brachte und während derſelben durch Geſchenke, Glücks.] Vermögens rer Frau haben fol. 

fälle, Erbſchaft oder ſonſt erworbene Veimkgen die Tiegenhof, den 23. Auguſt 1887. 

Natur des vorbehaltenen haben fol, laut Verirog d. d. nee et ih, e 

Wehlou den 8. Auguſt 1887 cuegeſchloſſen. | 3691 Der Kellner Franz Duwa zu Danzig und 
Culm, den 13. Auguſt 1887. i die Mathilde Adam zu Donzig hoben vor Eingehung 

‚ Königliches Amtsgericht. ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
| 


. laut Ehevertrag vom 24. Auguſt 1887 mit der Ber 
3686 Der Kaufmann Guſtav Friedrich Wilhelm 


5 > ftimmung ousgejchleffen, daß das von der künftigen 
Kraatz zu Danzig und das Fräulein Magdelena Steiner Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
zu Danzig haben vor Eingehung ihrer Ehe tie Gemein⸗ 


b durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
ſchaft der Güter und dees Erwerbes laut Ebevertrag zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
vom 24. Auguft 1887 mit der Keſtimmung ausge⸗ haben ſoll. 
ſchleſſen, daß das von der künftigen Ehefrau einzubrin⸗ Danzig, den 24. Auguſt 1887. 
gende, ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, Königliches Amtsgericht II. 

Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 


5 : 3692 Das Fräulein Julie Maſchkowski im Bei⸗ 
ae de En Aue 1887 haben ſoll. ſtande ihres Aw des adp Nathan Maſch⸗ 
anzig, den 24. Augu A f 8 A BE 

' Königliches Amtsgericht 2. koweki zu Hütte und der Kaufmann Louis Lewinsli 


daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
3682 Der Kaufmann Guſtav Theodor Thiele zu ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, 
Danzig und dae Frävlein Adelheid Marie Kupferſchmidt daß Alles, was jeder von ihnen in die Ehe einbringt, 
zu Donzig haben vor Eingeh ung ihrer Ehe die Ge- oder während der Ehe erwirbt, die Natur des vorbe⸗ 
meinſchaft der Eüter und des Erwerbes laut Ehever⸗ haltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag vom 26. 
trag vom 23. Auguſt 1887 mit der Beſtin mung aus⸗ Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 

geſchleſſen, taß das von der lünitigen Ehefrau einzu: Pr. Stargard, den 27. Augzuſt 1887. 

bringende, ſowie das während der Etze durch Erbſchaften, Königliches Amtsgericht. 
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3693 Der Bahnmeiſter⸗Aſſiſtent Georg Kieſel 
jetzt in Graudenz und das Fräulein Ida Burgbalter 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und tes Erwerbee mit der Beſtimmung, daß 
das Vermögen, welches die Braut in die Ehe mitbringt 
und während der Ehe aus irgend einem Rechtsgrunde 
erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, laut Vertrages de dato Marienwerder, den 1. Oc⸗ 
tober 1883 ausgeſchloſſen. Nachdem der Bahnmeiſter 
Georg Kieſel ſeinen Wohnſitz von Ortelsburg nach 
Graudenz verlegt hat, iſt von ihm gemäß § 426 II 
J. A L.⸗R. die Wiederholung der Bekanntmachung des 
e Vertrages beantragt, welche hiermit 
erfolgt. 
Graudenz, den 21. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3694 Der Schloſſermeiſter Carl Preuß von hier 
und das Fräulein Auguſte Jahn aus Stuba haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter nicht 
aber die des Erwerbes leut Vertrag vom 29. Auguſt 
1887 ausgeſchloſſen und ſoll das jetzige Vermögen der 
fünjtigen Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 29. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3695 Der Dr. med. Scholom Aronowitz in Gra⸗ 
jewo Gouvernement Lomza in Ruſſiſch⸗Polen und das 
Fräulein Roſalie Horowitz aus Thorn haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung vom 20. Auguſt 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut 
in die Ehe einzubringende Vermögen, die Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, der 20. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

93396 Der Gerichte⸗Aſſeſſor Hermann Auguſt 
Gotthilf Schirrmacher zu Danzig und das Fräulein 
Emma Fröſe zu Elbing, im Beiſtande des Kaufmanns 


Heinrich Wiedwald daſelbſt haben vor Eingehung ihrer 


Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag d. d. Elbing, den 23. Auguſt 1887 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. Anguft 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3697 Der Kaufmann Stegfried Lewy aus Schie⸗ 
roslaw und das Fräulein Martha Loewenſtein aus 
Schieroslaw, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom 30. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchleſſen, daß Alles, was die Braut in die Ehe 
bringt oder während der Che auf irgend eine Weiſe 
erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Schwetz, den 30 Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3698 Der Kaufmann Julius Hirſchfeldt aus 
Koritowo und das Fräulein Roſalie Segall aus Bu⸗ 
kowitz haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
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der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
dasjenige Vermögen, welches die Braut in die Ehe ein⸗ 
bringt und dasjenige, welches ſie während der Ehe durch 
Erbſchaft, Vermäch'niß, Glücksfälle, Geſchenke oder ſonſt 
erwirkt die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
hoben ſoll, laut Vertrages de dato Schwetz den 3. Mai 
1886 ausgeſchloſſen. Nachdem der Kaufmann Julius 
Hirſchfeldt ſeinen Wohnſitz nach Graudenz verlegt hat, 
iſt von ihm gemäß 8 426 II I Allg. Landrechts die 
Wiederholung der Bekanntmachung des ausſchließenden 
Vertrages beantragt, welche hiermit erfolgt. 
Graudenz, den 31. Auguſt. 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3699 Der Königlicke Regierungs- Aſſeſſor Alfred 
Meyer aus Danzig und das Fräulein Alice Schaepe, 
Letztere im Beiſtande des Kaufm nns Heinrich Schaepe 
ebenda haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
15. Juni 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 15. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 
3700 Berichtigung. 

In der Becker⸗Wegel'ſch en Ehevertragsſache wird 
unſere in Nr. 28, 29 und 30 dieſes Blattes aufge- 
nommene Bekanntmachung vom 6. Juli d. J. dahin be⸗ 
richtigt, daß p. Becker nicht den Vornamen Auguſt, ſondern 
Ernſt führt. 

Dirſchau, den 17. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3701 Der Buckhalt 'r Walter Fuſſ aus Danzig 
und das Fräulein Helene Küpke, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Rentier Johann Theodor Küpke aus Pr. 
Stargard, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
d. d. Pr. Stargard den 25. Auguſt 1887 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermözen, welches 
die künftige Ehefrau einbringt, ſowie dasjenige, was ſie 
in der Ehe durch Zuwendungen Dritter, Glücksfälle 
oder durch eigene Thätigkeit erwirbt, die Eigenſchaft des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3702 Der Kaufmann Louis Landau aus Danzig 
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und die ſeparirte Frau Charlotte Auerbach geb. Lichtenſtein 
aus Schildberg haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrag d. d. Schildberg, den 29. Auguſt 1887 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Danzig, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3703 Der Eigenthümer Martin Srunski aus 
Biskupitz und deſſen Ehefrau Marianna Sdunski geb. 
Kilke witz daſelbſt haben nach erreichter Großjährigleit 


vs 
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der Ehefrau die bisher ausgeſetzte Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
y Vermögen der Ehefrau die Natur des vertragsmäßig 
1 Vorbehaltenen erhalten ſoll, laut Vertrag vom 5. Sep⸗ 
tember 1887 ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
37104 Der Materialienverwalter Hans Victor 
* Friedrich von Derſchau in Culmſee und das Fräulein 
Catharina Wendland haken vor Eingehung ihrer Ehe 
durch Vertrag vom 1. September 1887 die Gemein, 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3705 Der Gericht sſecretair Johann Dobbeck aus 
Flatow und das Fräulein Martha Heyſe aus Konitz 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und res Erwerbes laut Vertrages vom 15. Auzuſt 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchleſſen, daß 
dasjenige Vermögen, welches die Braut in die Ehe 
bringt oder während derſelben durch Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle oder letztwillige Verfügungen erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens hat 
Flatow, den 31. Auguſt 1887. 
Königliches Amte gericht. 
3706 Der Maſchinen bauer Franz Alexander Ring 
zu Danzig und die Wittwe Erneſtine Charlotte 
Langanke geb. Wolwod zu Danzig haben vor Ein- 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrag vom 1. September 1887 
mit der Behimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3707 Der Kaufmann Julius Brandt zu Danzig 
und das Fräulein Auguſte Meſeck aus Woſſitz, im 
Beiſtande ihres Vormundes, des Hofbeſitzers Rudolf 
Lickfett zu Prauſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Eyes 
vertrag vom 1. September 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das während der Ehe durch Erb⸗ 


3 


ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen eder ſonſt zu er⸗ 
werbende Bermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 


Danzig, den 1. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 
8 708 Der Kaufmann Julius Fünkenſtein zu Danzig 
und das Fräulein Natalie Loewenſtein im Beiſtande 
des Rentier Fiſchel Loewenſtein zu Danzig, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 30. Auguſt 
1887 mit der Beſtimmung auegeſchloſſen, daß das von 
der lürftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
er Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 


u 


oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 30 Auguft 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3709 Der Kaufmann Max Thober zu Danzig 
und das Fräulein Clara Janzen, im Beiſtande des 
Kaufmanns Adolf Janzen zu Danzig, haben bor Ein- 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrag vom 30. Auguſt 1887 mit 
ver Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 30. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3710 Der Kaufmann Karl Gebel in Rieſenburg 
und das Fräulein Marie Tuchel daſelbſt baben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter laut 
Verhandlung de dato Ri ſenburg, den 29. Au juſt 1837 
ausgeſchloſſen, jedoch die Gemeinſchaft des Erwerbes 
beibehalten, dergeſtalt, daß in dieſe Gemeinſchaft auch 
dasjenige Vermögen fällt, was Einem von ihnen während 
der Ehe an Erbſchaften, Vermächtniſſen und Schenkungen 
ufällt. 
0 Rieſenburg, den 29. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
83711 Der Konditor Siegfried Utaſch und das 
Fräulein Eliſe Schützmann, beide von Danzig, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag de dato Danzig den 
24. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende ſewie 
das während der Ehe zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben fol. 
Marienwerder, den 31. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3212 Der Kaufmann Otto Cornelſen aus Tiegenhef 
und das Fräulein Emma Schultz aus Saadhef, dieſe 
im Beiſtande ihres Vaters, des Rentier Julius Schultz 
raſelbſt baben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
fhait der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
20. Auguſt 1887 wit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
das geſammte Vermögen der künftigen Ehefrau die 
Eigenſchaft des vorkehaltenen Verwögens haben ſoll. 
Tie genhof, den 3. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 
3713 Der Zimmergeſelle Franz Dylewski in 
Culmſee und die unverehelichte Magdalena Wiſchnieweka 
in Culmſee haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtim⸗ 
mung, daß das Vermögen der Ehefrau die Natur des 
vertragsmäßig Voroehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 3. September 1887 ausgeſchloſſen 
Culmſee, den 3. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3714 Der Kaufmann Oscar Kuhn aus Graudenz 
und das Fräulein Eliſe Schwartz aus Thorn haben vor 


Eingehung ihrer Ehe die Gemeinf haft der Güter und 
des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von der 
Braut in die Ehe einzubringende Vermögen, ſowie das 
Vermögen, welches die Braut während der Ehe durch 
Erbſchaften, Geſchenke oder Glücksfälle aller Art erwirbt, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben fol, laut 
Vertrages vom 22. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3715 Der Arbeiter Andreas Scharafin aus Raths⸗ 
dorf und die unverehelichte Marianna Krzeminska, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Arbeiters Mathias Krze⸗ 
minski in Alt⸗Buſch haben vor Eingehung ihrer Ehe 
tie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe, daß Alles was die künftige Ehefrau in die 
Ehe einbringt oder während derſelben erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag 
vom 2. September 1887 auszeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3716 Der Uhrmacher Johann Georg Richard 
Krauſe zu Danzig und das Fräulein Chriſtiane Eliie 
Eugenie Flitiner, im Beiſtande des Fleiſchermeiſters 
Richard Flittner zu Danzig, Haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag vom 5. Septewber 1887 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefcau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehal⸗ 
tenen haben ſoll. 
Danzig, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3717 Der Kaufmann Carl Rudolf Meyer aus 
Schwetz und das Fräulein Emille Juſtine Raykowski 
aus Marienwerder haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages d. d. Marienwerder, den 27. Auguſt 1887 aus⸗ 
geſchloſſen mit der Beſtimmung, daß das Vermögen, 
welches die Braut in die Ehe bringt und im Lauſe 
derſelben erwirbt, die Natur des vorbehalten Vermögens 
haben ſoll. 
Schwetz, den 2. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2218 Der Landgerichts⸗Canzlei⸗Diatar Lud wig 
Schulani von hier und die unverehelichte Hedwig 
Freyer von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom heutigen Tage ausgeſchloſſen, und ſoll das gegen⸗ 
wärtige und zukünftſge Vermögen der Ehefrau die 
Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 9. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3719 Der Bachbindermeiſter Franz Orlinsti und die 
unverehelichte Pauline Bartkowska, beide zu Culm haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
mit der Maßgabe, daß das in die Ehe von beiden 


Theilen durch eigene Thätigkeit und durch Erbſchaft, 
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SGeſchenke, Glücksfälle und ſonſt zu Erwerbende Eigenthum 
der Braut ſein ſoll, laut Vertrag vom heutigen Tage 
ausgeſchloſſen. 
Culm, den 6. Septe mber 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachung en. 


3720 Des dem landesherrlichen Fiskus gehörige, 
in der Stadt Oſterode belegene früher Wolfffte Mühlen⸗ 
grundſtück, auf welchem ſich eine Waſſermahlmühle mit 
vier Turbinen und eine Dampfſchneidemühle befinden 
und zu welcher ein Areal von 31,5210 Hektar gehört, 
ſoll für die Zeit vom 24. Oktober d. J. bis Johannis 
1905, unter Umſtänden auch bis Johannis 1911 im 
Wege der Lizitation verpachtet werden. 

Zu dieſem Zwecke iſt ein Bictungstermin auf 
Dienſtag den 20. September d. J. 10 Uhr Vormittags 
auf dem Mühlengrundſtücke zu Oſterode vor dem Re⸗ 
gierunge⸗Rath Krantz anberaumt worden. 

! In dem Termin wird das Grundſtück zunächſt 
unter der Bedingung, daß der Pächter die Mühlenein⸗ 
richtungen käuflich zu übernehmen hat, ausgeboten werden, 
fotann wird die Aus bletung des Grundſtücks einſchließlich 
der Mühleneinr ichtungen, alſo ohne jede Bedingung er⸗ 


— 


— ——— 


Die Bietungs⸗Kautlon, welde auf Verlangen in 

ER 3 niedergelezt werden muß, beträgt 10000 
Ark. 
Die Pachtbedingungen und die Bietungsregeln 
können in der dieſſeitigen Regiſtratur, ſowie bei dem 
| Mühlenmeiſter Wolff zu Oſterode und im Büreau des 
Königlichen Landrathsamts daſelbſt eingeſehen werden, 
| auch wird auf Wunſch Abſchrift dieſer Schriftſtücke gegen 


Erſtattung der Schreipgebühren von hier aus erıheilt 
werden. 
Die Beſichtig ung des Grundſtücks kann nach vor⸗ 
0 Meldung bei dem Mühlenmeiſter Wolff er⸗ 
olgen. 
Königsberg, den 23. Auguſt 1887. 
| Der Regierunge Präſident. 
In Verlretung. 
| Höpker. 
3721 Ueber den Nachlaß des am 12. Auguſt 1887 
verſtorbenen Kaufm nus Johann Guſtav von Steen zu 
Danzig Holzmarkt Nr. 27, 28 ift am 18. Auguſt 1887, 
Mittags 12¾ Uhr, den Konkurs eröffnet. 
Konkursverwalter Kaufmann Rudolph Haſſe von 
hier, Paradiesgaſſe Nr. 25. 
Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 24. Sep⸗ 
tember 1887. 
Anmeldefriſt bis zum 17. Oktober 1887. Erſte 
Gläub igerverſammung am 8. September 1887 Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, Zimmer. 42 Prüfungstermin am 28. 
Oktober 1887 Vormittags 11 Uhr daſelbſt. 
Danzig, den 18. Auguſt 1887. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 
Scharmer. 


3722 Für die in der nachſtehenden Zuſammen ſtellung 
näher bezeichneten Gegenſtände, welche auf den daſelbſt 
erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden und unver⸗ 
kauft bleiben, wird eine Frachtbezünſtigung in der Art 
gewährt, daß nur für die Hinbeförderung die volle tarif ⸗ 
mäßige Fracht berechnet wird, die Rückbeförderung an 
die Verſand⸗Station und den Ausſteller aber frachtfrei 
erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprünglichen Fracht⸗ 
briefes bezw. des Duplikat⸗Transportſcheines für den 
Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinizung der dazu er⸗ 
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mächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß die Gegen⸗ 
ſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieden ſind, 
und wenn die Rückbeförderung innerhalb der unten an⸗ 
gegebenen Zeit ſtattfindet. 


In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Du⸗ 
plikat⸗Transportſcheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelbenen auf⸗ 


— ᷣä́ñguj—gnuͤ.!;!̃(ͥqæů ͤü‚ — a0b. .—r:.i˙. ĩ—„(.᷑ P m?'Půͤ.᷑...:Lͥ ͥ ü. äö'ê Ü ..ö.ö. . . . . . . ...i.K.ßL5 —..x..xʒꝑw — —ĩ d⁴eü.. ——T—u 


Art der Ausſtellun g. 


Zeit. 


gegeben Sendungen durchweg aus Aucsſtellungsgut 
beſtehen. 
Die Frachtbegünſtigung wird Zur Ausfer⸗ Die Rück⸗ 
gewährt Beſchem⸗ beförderung 
1 auf den Strecken gung find muß erfolgen 
für d gung innerhalb: 
er ermächtigt: 2 


1. Obſt⸗Ausſtellung des Mär Prenzlau. 17. bis 20. Gegenſtände Königl. Eiſenbahn⸗Ausſtellungs 14 Tage. 
kiſchen Obſtbau⸗Vereins, ver⸗ September. des Obſt⸗ Direetionen Altona,] Vorſtand. E 
bunden mit einer Gartenbau⸗ d. J. ſund Garten⸗ Berlin, Breslau, 18 
Ausſtellung des Uckermärki⸗ baus. Bromberg, Erfurt * 
ſchen Gartenbau⸗Vereins. und Magdeburg. ＋ 
2. Ausſtellung des bienenwirth Poſen. 2. bis 5. Gegenſtände Kgl. Eiſenbahn⸗Di⸗ desgl. 8 Tage. 5 
ſchaftlichen Hauptvereins im Oktober der rectionen Berlin, 8 
Großherzog hum Poſen. d. J. Bienenzucht. Breslau und 3 


Bromberg, den 4. September 1887. 


Bromberg. 


Königliche Eiſenbahn Direction. 


9723 In der Frenz Kuhn'ſchen Concursſache wird 
zur Abnahme der Schlußrechnung zur Erhebung von 
Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß und zur 
Beſchlußfaſſung der Gläubiger über die nicht verwerth⸗ 
baren Gegenſtände Termin auf den 18. Oktober 1887, 
Vormittags 9 Uhr, vor dem unterzeichneten Amtsgericht 
anberaumt. 
Putzig, den 8. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3724 Der Geſammtbedarf der Montirungs⸗Depots 
zu Berlin, Graudenz, Düffeltorf, Breslau und Straß⸗ 
burg im Elſaß an leinen und baumwollenen Stoffen 
für die Bekleidungs⸗Wirthſchaft der Truppen pro 
1888/89 und zwar: 

76942 m Drillich 83/84 cm breit, 

168209 m „ 83/84 em breit (beſſere Sorte), 
212050 m „ zu Hoſen 75/76 em breit, 

36457 m weiße Leinwand zu Hoſen, 

58325 m Segelleinwand zu Hofen, 

113642 m Kaliko zu Hemden 83/84 em breit, 
177114 m 5 „ 75/76 em breit, 

29239 m Kalıko zu Unterhoſen (Schiertuch) 75/76 em br., 
106883 m Köper zu Unterhoſen 75/76 cm breit, 
44160 m dunkelblaue Futterleinwand 77/78 cm breit, 
71046 m dunkelblauen Futterkaliko 77/78 em breit, 


207916 m graue Futterleinwand 75/76 cm breit, 


193470 m weißen Futterkaliko 75/76 em breit, 
289165 m „ 8 75/76 em breit mit 
Doppellette, 


ſoll im Weze ter öffentlichen Submiſſion verdunzen 
werten, wozu auf den 21. September d. J., Vorm. 
10 Uhr, Termin in unſerem Geſchäftslokal — Königs⸗ 
ſtraße Nr. 26, Zimmer 24 — anberaumt wird. 


Die in die einzelnen Depots zu liefernden Quan⸗ 
titäten und die Lieferungszeiten ergeben die Submiſſions⸗ 
bedingungen. 


Letztere nebſt Normalproben liegen für den ge⸗ 
dachten Termin bei der unterzeichneten Intendantur 
ſowie dem Montirungs⸗Depot Graudenz aus und können 
von der Intendantur gegen Erſtattung der Copialien im 
Betrage von 1 Mark bezogen werden. 


Auf die Feſtſetzungen der neuen Lieferungs⸗Be⸗ 
dingungen in den beiden erſten Abſätzen des § 1 wird 
ausdrücklich aufmerkſam gemacht und iſt in deren Sinne 
die Offerte abzugeben. 

Königberg, den 31. Auguſt 1887. 


Intendantur 1. Armee-Korps. 
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3725 Das Konkursverfahren über das Privat- 
vermögen des Kaufmanns Richard Carl Meyer zu 
Danzig wird, da in dem Konkurſe über das Geſellſchafts⸗ 
vermögen ein Zwangsvergleich bewilligt und gerichtlich 
beſtätigt worden, eingeſtellt. 
Danzig, den 7. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 11. 


3726 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Otto Fleiſſ zu Dirſchau wird, nachdem 
der in dem Vergleichstermin vom 22. Auguſt 1887 
angenommene Zwangsvergleich durch rechtskräftigen 
a vom nämlichen Tage beſtätigt, hierdurch auf⸗ 
gehoben. 


Zugleich wird zur Abnahme der Schlußrechnung 
des Verwalters der Schlußtermin auf den 4. Oktober 
188 7, Vormittags 11 Uhr, vor dem Königlichen Amts⸗ 
gerichte hierſelbft anberaumt. III N 2/8. 

Dirſchau, den 6. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3727 Am 11. Oktober cr. findet in Elbing eine 
Prüfung von Hufſchmieden ſtatt. 


Anmeldungen find 3 Wochen vorher unter Ein» 
reichung ein es Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe 
über die erlangte techniſche Ausbildung an den Innungs⸗ 
vorſtand Herrn Schmiedemeiſter Stahlberg in Elbing, 
Junkerſtraße Nr. 7, zu richten. 

Elbing, den 9. September 1887. 

Der Vorſitzende der Prüfungs⸗Kommiſſion. 

Oldendorff, 
Kreisthierarzt. 


8228 Der Kreis ⸗Ausſchuß des Kreiſes Carthaus 
hat die Einzlehung bezw. Verlegung des aus der 
Babenthaler Forſt über Pechbude nach Seereſen führen⸗ 
den Weges, ſoweit derſelbe durch den neu angelegten 
Weg über das Land des Eigenthümers Johann Richert 
entbehrlich geworden iſt, beantragt. 


Dieſes Vorhaben bringe ich hierdurch mit der 
Aufforderung zur öffentlichen Kenntnignchen, etwaige 
Einſprüche bei Vermeidung des Ausſchluſſes innerhalb 
4 Wochen bei mir anzubringen. 

Borkau, den 9. September 1887. 

Der Amtsvorſteher. 


Inſerate im „Oeffentlichen Anzeige r “ zum „Amtsblatt⸗ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


